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DODATKOWY TEKST DO CZYTANIA Z ĆWICZENIAMI
ROZDZIAŁ 7: STAAT UND GESELLSCHAFT

1. Przeczytaj tekst i zaproponuj pasujący do niego tytuł.
Was gefällt den Migranten in Deutschland? Was gefällt ihnen nicht? Eine Berliner Sprachschule hat eine kleine 
Umfrage veranstaltet und die Kursteilnehmer nach ihrer Meinung über Deutschland befragt. Teilgenommen 
an der Umfrage haben vor allem Zuwanderer aus nicht europäischen Ländern wie der Türkei, dem Libanon, 
Syrien oder Afghanistan. Es wurden dabei die unterschiedlichsten und erstaunlichsten Ergebnisse gesammelt.
Fangen wir mit dem Negativen an. In die Spalte „gefällt nicht“ war oft „viele Termine“ zu lesen. Die meisten 
Migranten haben scheinbar in ihrer neuen Heimat mit der Bürokratie zu kämpfen. Überall – beim Arzt, in 
den Schulen oder Behörden – muss man zuerst einen Termin vereinbaren und dann aber mehrere Stunden in 
der Schlange warten. Und wenn ein Dokument fehlt, muss die ganze Prozedur nicht selten wiederholt werden. 
Allerdings nannten noch mehr Zuwanderer rein persönliche Gründe als die schmerzhaftesten. Als Ausländer 
leidet man unter Einsamkeit wegen des Verlusts der sozialen Kontakte: Es fehlen einem die Familie und die 
Freunde, die man in der Heimat zurückgelassen hat. Ein häufig wiederholtes Stichwort war auch das „Wetter“: 
Wer aus dem Süden kommt, muss sich akklimatisieren, erkrankt häufiger an Grippe als die Einheimischen und 
beschwert sich gern über den Mangel an Sonne.
Das allgemeine Ergebnis der Umfrage ist sehr erfreulich ausgefallen, denn die meisten Migranten haben 
über Deutschlands Vorteile deutlich mehr zu berichten als über die Nachteile. Zum Ausdruck kam, dass sie 
den deutschen Staat für ein gut funktionierendes System halten: Die Migranten vergaben gern ihre Likes 
an das deutsche soziale System, an die rechtliche Ordnung, sogar an die deutsche Verfassung. Es fielen hier 
auch positiv überraschende Antworten, wie zum Beispiel: „Mir gefallen die Menschen: Sie sind hilfsbereit 
und freundlich.“ Aber die erstaunlichste Antwort war vielleicht: „Der Döner Kebab“. Wie? Der kommt ja 
bekannterweise aus der Türkei! Dennoch: Es teilen sicher nicht alle türkischen Zuwanderer diese Meinung, 
aber viele von ihnen versichern, dass ihnen der Döner in Berlin besser als der in Istanbul schmeckt. Der 
deutsche Döner hat sich nämlich an die europäische Vorstellung vom gesunden Essen ein wenig angepasst, das 
heißt frisches Gemüse gehört auch dazu: grüner Salat, Tomaten, Rotkohl und Gurken, während der original 
türkische Döner oft nur mit Zwiebel und Soße gegessen wird. Ist es denn mit Deutschland nicht ein bisschen 
wie mit dem Döner – reine Geschmackssache?

2. Wskaż wersy, w których znajdziesz odpowiedzi na podane pytania.
1. Von wem wurde die Umfrage organisiert?
2. Woher kamen die Befragten?
3. Mit welchen Schwierigkeiten haben sie bei den Ämtern zu kämpfen?
4. Warum fühlen sich die Zuwanderer einsam?
5. Was loben die Migranten am deutschen Staat?
6. Warum schmeckt ihnen der Döner in Deutschland?

3. Uzupełnij tabelę informacjami z tekstu.

 in Deutschland  in Deutschland
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KLUCZ ODPOWIEDZI  
DO ĆWICZEŃ DO DODATKOWEGO TEKSTU DO CZYTANIA
ROZDZIAŁ 7: STAAT UND GESELLSCHAFT

2 1: wers 1, 2: wersy 3–4, 3: 6–8, 4: wersy 9–11, 5: wersy 16–19, 6: wersy 21–24
3 Rozwiązanie przykładowe:

 in Deutschland  in Deutschland

das soziale System
die rechtliche Ordnung
die Verfassung
die Menschen (ihre Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit)
der Döner Kebab

die Bürokratie
die Einsamkeit (das Fehlen von sozialen Kontakten)
das Wetter


